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Das Partnerland Malawi 
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Das Land 

• Malawi ist ein Binnenstaat in Südostafrika, der am 6. Juli 

1964 seine Unabhängigkeit vom Vereinigten Königreich 

erlangte, die Hauptstadt ist Lilongwe und die 

Landessprache englisch. 

 

• Das Land grenzt an Tansania im Norden, zu Mosambik im 

Osten, Süden und Südwesten sowie zu Sambia im Westen. 

Die Landschaftsgestalt wird von Hochflächen, die von 

einzelnen Inselbergen überragt werden, weiten Ebenen und 

dem Malawisee bestimmt. 

 

• Es ist ein vornehmlich auf Agrar- und Subsistenzwirtschaft 

basiertes Land im südöstlichen Afrika mit einer jungen 

Gesamtbevölkerung von insgesamt 17.750 Millionen. Das 

BIP lag 2015 laut Weltbank bei 6,6 Milliarden USD, das Pro-

Kopf Einkommen bei 381USD – womit Malawi zu den 

ärmsten Ländern der Welt gehört.  
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Das Land 

• Zu den größten Herausforderungen in Malawi gehört neben 

der allgemein angespannten wirtschaftlichen Lage vor allem 

die Bekämpfung der hohen Jugendarbeitslosigkeit. 

 
• Eine der Ursachen dafür ist die unzureichende Bedarfs- und 

Arbeitsmarktorientierung der Ausbildung und geringe 

Zusammenarbeit der Berufsbildungsinstitutionen mit der 

Privatwirtschaft. Zusätzlich sind die Ausbilder/-innen und 

Lehrkräfte in den Technischen Colleges (Berufsschulen) und 

ausbildenden Betrieben nur unzureichend qualifiziert, was im 

Zusammenspiel mit einer allgemein veralteten Ausstattung 

der Werkstätten in den Technischen Colleges zu einer 

unzureichenden Qualität der Ausbildung beiträgt.  
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Die Projektpartner 

TEVETA – Technical, 

Entrepreneurial and  

Vocational Education and 

Training Authority, gegründet 

1999, (Nationale Berufs-

bildungsbehörde mit 3 

regionalen Büros) 

MoL – Ministry of Labour and 

Manpower Development / 

Arbeitsministerium mit 8 

öffentlichen Berufsbildungs-

zentren (Technical Colleges) 
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Die Projektpartner 

Unterzeichnung der 

Projektvereinbarung durch 

den Minister für Arbeit MoL, 

TEVETA, HWK 

Feinplanungswork-

shop in Lilongwe 
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Die berufliche Ausbildung in ausgewählten Gewerken in Malawi orientiert 

sich verstärkt an den Bedarfen der Privatwirtschaft. 

 

• Die Zusammenarbeit von Privatwirtschaft und 

Berufsbildungsinstitutionen im Bereich der Berufsbildung ist gestärkt. 
 

• Das Qualifizierungsangebot für Ausbilder/-innen und Lehrkräfte in 

Technischen Colleges (TC) und ausbildenden Betrieben ist bedarfsorientiert 

ausgerichtet und verbessert. 
 

• Curricula stehen Technischen Colleges und ausbildenden Betrieben 

bedarfsorientiert überarbeitet zur Verfügung. 

 

Das Projektziel und Ergebnisse der  

Partnerschaft 



  

 

Elektroinstallation and 

Elektronik, Instrumentation 

Metallverarbeitung und 

Schweisstechnik 

Zur Förderung der Speziali-

sierung von Fachkräften: 

Entwicklung eines nachfrage 

orientierten Fortbildungs-

programms in verschiedenen 

Schweiß Techniken. 

Praktische Weiterbildung von 

Ausbildern verantwortlich für 

die Durchführung dieser 

Fortbildungslehrgänge.  

Zur Verbesserung der Qualität 

der Ausbildung innerhalb der 

Technischen Colleges:  

Entwicklung eines Curricula für 

einen Diplomkurs des 

Ausbildungslevel 4.     

Praktische Weiterbildung von 

Ausbildern für diesen 

Ausbildungslevel. 

Ausgewählte Gewerke der Zusammenarbeit  
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Erste Maßnahmen 

(1. Phase 01/2017 – 06/2017) 

• Einstellung des  LZE (01/2017) und lokalen Projektmitarbeiter 

(05/2017) 

• Einrichtung des Projektbüros  

• Durchführung einer Bedarfsanalyse in 2 Regionen 

• KZE Einsatzes eines Ausbilders der HWK in dem Bereich 

Metallverarbeitung und Schweisstechniken für eine erste 

Einschätzung.  

• Durchführung von 2 regionalen Workshops zur Einbindung und 

Abstimmung mit Unternehmen der Privatwirtschaft und 

Technischen Colleges. 

• Durchführung einer Studienreise und Trainingsworkshop in Köln 

für Vertreter der malawischen Partnerorganisationen und 

Arbeitsministeriums. 
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• Entwicklung eines Weiterbildungsprogramms für 

den Metallbereich 

• Weiterbildung von 4 Ausbildern bei der HWK im 

Berufsbildungszentrum 

• Beginn der praktischen Weiterbildung von 

Ausbildern in den Technischen Colleges und 

Unternehmen 

• Förderung des Dialoges zwischen der 

Privatwirtschaft, den Ausbildungseinrichtungen 

und TEVETA als verantwortliche Behörde 

Geplante Projektaktivitäten 2017 
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Handwerkskammer zu Köln 

Heumarkt 12, 50667 Köln 

www.hwk-koeln.de 

 

Ferdinand Fuchs, Hautabteilungsleiter 

 Telefon: +49 (0)221/2022-0 (-252) 

 Mail: fuchs@hwk-koeln.de 

Heinrich Rinke, Langzeitexperte 

 Telefon: +265 (0) 1775211245 

 Mail: rinke@hwk-koeln.de 

 

 

Kontakt 

http://www.hwk-koeln.de/
http://www.hwk-koeln.de/
http://www.hwk-koeln.de/
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Vielen Dank / Zikomo 

Kwambiri 


